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der Abgeordneten Dipl. Ing. RIEGI.ER, Wierer 
und Genossen 

an den Bundesminister für Land'- und Forstwirtschaft 

betreffend Verkehrserschließung d(~r Bergbauernbetriebe • 

Eine ganzjährig befahrbare Hofzufahrt ist zur Erhaltung 

einer ausreichenden Besiedl~ng der Bergbauerngebiete 

im Interesse der Kultur- und Erholungslandschaft unbedingt 

nOb'lendig. Viele Bergbauernhöfe sind aber heute noch 

völlig unerschlossen. Di.e Verkehrserschließung gehört daher 

zu den wichtigsten pörderungsmaßnahmen. 

Leider ist es eine Tatsache, daß trotz des dringenden 

Bedarfes die' vom Bund für die Verkehrserschließung 

ländlicher Gebiete bereitgestellten Mittel 1977 und 1978 

gegenüber den Vorjahren zurUckgegangensind. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundes­

minister für Land- und Forstwirts.chaft folgende 

1. Wieviele Bergbauern,betriebe in Österreiqh haben 

noch keine ganzjährig roi t LKl"l befahrbare Zufahrt? 

2. \He hoch ist der Erschließungsbedarf an noch 

zu bauenden \1egen in Kilometer .insgesamt und ~Tie 

hoch sind derzeit im Durchschnitt die Baukosten je 

Kilometer? 
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3. Nie hoch ""aren die. vom Bund einersei ts und von den 

Bundesländern andererseits insgesamt beTeitgestellten 

Hittel für den Wegebau in den Jahren 1974, 1975, 

1976, 1977 und 1978? 

Wieviele Kilometer neu gebauter Wege konnten in 

diesen Jahren jeweils aus Bundesmitteln bzw. aus 

der Smrme der Landesrnittel finanziert werden? 

4. Betrachten Sie die Verkehrserschließung als einen 

Sdmerpunkt der Förderung? 

5. Welche Mittel werden S.le 1979 für diese ?-1aßnahmen 

vorsehen? 

6. Die Erhaltung der bereits errichteten Hofzufahrten 

in den Bergbauerngebieten stellt ein immer größer 

werdendes Problem dar. Welche Maßnahmen sind zur 

Erleichterung dieser Situation für die Betroffenen 

von Ih~en geplant und welche Hittel werden dafür 

von Ihren Ressort für 1979 vorgesehen? 

2027/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




